
Mittwoch, 2. September 2026
um 17:30 Uhr

im Ammerland-Hospiz, Lange Straße 40, 
26655 Westerstede

Bitte melden Sie sich bei der kvhs an.

Informationstermin

Sterbende begleiten 
Ehrenamt im Hospiz - Mit Liebe im Einsatz!

Am Ende wissen, wie es geht
Der letzte Hilfe Kurs
Erste Hilfe zu leisten ist eine selbstverständliche 
Aufgabe. Doch wie ist es mit der Letzten Hilfe? 

Das Letzte Hilfe Angebot richtet sich an alle 
Menschen, die sich über die Themen rund um 
das Sterben, den Tod und die Palliativversor-
gung informieren wollen. Basiswissen, Orientie-
rungen sowie einfache Handgriffe sollen ver-
mittelt werden. Wir möchten ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden, denn Zuwendung 
ist das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen. 

5750 | Westerstede, Ammerland-Hospiz, 
	  Lange Straße 40
 	  Donnerstag, 14. Januar 2027, 
	  16:30-19:30 Uhr 1-mal, 4 UE
	  Entgeltfrei, eine Spende vor Ort wird 
	  erbeten. 
	  Bitte melden Sie sich vorab an.

Melden Sie sich gerne bei uns.

Telefon: 04488 56-5101
E-Mail: kvhs@kvhs-ammerland.de
Internet: www.kvhs-ammerland.de

Weiiterer Kurs in Kooperation mit 
dem Ammerland-Hospiz

Sie haben 
organisatorische Fragen?

Eine Kooperation mit der 
Ammerland-Hospiz gGmbH

5811 | Westerstede, Ammerland-Hospiz, 
	  Lange Straße 40
 	  Samstag, 26. September 2026, 
	  17:30-19:00 Uhr, 120 UE
	  Entgelt: 220,00 €, 
	  keine Ermäßigung möglich.

Qualifizierung

Sie möchten uns und unsere Arbeit 
kennenlernen?
Nutzen Sie gerne unseren Informationstermin.



Unterrichtszeit

Zertifikat

Voraussetzungen

Vorbereitungsqualifizierung

Seit Sommer 2026 umfasst die Ammerland-Hos-
piz gGmbH das stationäre Hospiz sowie den 
ambulanten Hospizdienst in Westerstede. 
Im Rahmen beider Sparten – ambulant und 
stationär – begleiten wir sowohl Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg als auch ihre Zu- und 
Angehörigen. 

Inhalte
Die Inhalte orientieren sich an den Anforderun-
gen des Deutschen Hospiz- und Palliativverban-
des e.V. Hierzu zählen unter anderem: 

•	 Hintergründe der Hospizbewegung 
•	 Persönliche Auseinandersetzung mit Krank-

heit, Sterben, Tod und Trauer 
•	 Möglichkeiten der (Sterbe-)Begleitung 
•	 Kommunikation und  Gesprächsführung im 
      hospizlichen Kontext
•	 Selbstverständnis, Rolle und Aufgabe des 
      Ehrenamts
•	 Spirituelle Aspekte in der Sterbebegleitung
•	 Soziale, medizinische und pflegerische As-

pekte in der Begleitung am Lebensende
•	 Hospitationen im stationären Hospiz, im 

ambulanten Hospizdienst und in Traueran-
geboten

Die Ammerland-Hospiz gGmbH bietet in Koope-
ration mit der kvhs Ammerland eine Qualifizie-
rung an, die 120 Unterrichtseinheiten umfasst. 
Da die Qualifizierung mittwochs abends und 
samstags stattfindet, kann sie gut berufsbeglei-
tend absolviert werden. Die Qualifizierung ist Vor-
aussetzung für ein ehrenamtliches Engagement 
in der Ammerland-Hospiz gGmbH.

Vor Anmeldung und Qualifizierungsbeginn fin-
den mit allen interessierten Personen Gespräche 
mit dem Team der Ammerland-Hospiz gGmbH 
über eine Teilnahme statt.

Sie erhalten ein Abschluss-Zertifikat der kvhs 
Ammerland und der Ammerland-Hospiz 
gGmbH über Ihre Qualifizierung für das Ehren-
amt in der Hospizarbeit. Für das Abschluss-Zerti-
fikat ist eine Anwesenheit von mindestens 80% 
der Gesamtzeit notwendig.

mittwochs, 17:30-20:30 Uhr und gelegentlich 
samstags, 09:30-12:30 Uhr oder 09:30-16:30 Uhr

Sie haben Fragen zu den Inhalten?
Melden Sie sich gerne!

E-Mail: kontakt@ammerland-hospiz.de
Marie Bergmann, Telefon: 04488 50 6866
Maike Hupens, Telefon: 04488 52 07 333

Eine Kooperation mit der 
Ammerland-Hospiz gGmbH

Wir begleiten und unterstützen lebensverkürzend 
erkrankte und sterbende Menschen sowie deren 
Angehörigen mit ihren Wünschen und Bedürf-
nissen. Zu den häufig geäußerten Wünschen 
gehört die Bitte, bis zum Lebensende zu Hause 
oder im vertrauten Umfeld bleiben zu können: 
unsere qualifizierten Ehrenamtlichen unterstüt-
zen Zuhause, durch Gespräche und Dasein.

Ambulant 
Begleitung im eigenen Zuhause

Ist eine häusliche Versorgung schwerkranker 
und sterbender Menschen nicht mehr gewähr-
leistet, können Betroffene im stationären Hospiz 
aufgenommen werden. Ein vielseitiges kom-
petentes Team aus Pflegekräften, ÄrztInnen, 
SeelsorgerInnen, SozialpädagogInnen und 
verschiedenen TherapeutInnen sowie ehren-
amtlichen Mitarbeitenden kümmert sich um 
die BewohnerInnen.

Stationär 
Das Ammerland-Hospiz


